
Allgemeine Teilnahmebedingungen 
  
für die Spendenaktion von Schneiders`s Speisen Service Görlitz, abrufbar unter 
www.wichernhaus-goerlitz.de 
 
1. Veranstalter 
 
Verantwortlich ist Herr Edwin Schneider, handelnd unter der Einzelfirma Schneider`s 
Speisen Service, Johannes Wüsten Straße 23a, 02826 Görlitz  
 
2. Ziel der Spendenaktion 
 
Ziel der Spendenaktion ist die Förderung von anerkannt gemeinnützigen Vereinen, die mit 
der Spende ein oder mehrere kulturelle oder soziale Projekte fortführen oder beginnen.  
 
3. Bewerbung 
 
Die Bewerbung kann ab sofort schriftlich oder per E-Mail an info@wichernhaus-goerlitz.de 
erfolgen. Dabei ist der Verein sowie das geplante Projekt des Vereins kurz zu 
beschreiben. 
 
4. Auswahl 
 
Die Auswahl der Spendenempfänger obliegt dem Veranstalter. Im Anschluss wird ein 
Spendenvertrag abgeschlossen, siehe Anhang. Es steht dem ausgewählten Bewerber frei, 
diesen Vertrag einzugehen oder nicht. Die Frist hierfür beträgt allerdings 3 Tage nach der 
Auswahl des Spendenempfängers durch den Veranstalter. 
 
5. Spendensumme 
 
Als Spendensumme stellt der Veranstalter die Hälfte seiner jeweiligen Netto-
Tageseinnahmen aus dem Mittagstisch-Geschäft (3-Gänge-Menü für 4,90 €) eines jeden 
ersten Freitags im Monat zur Verfügung.   
 
6. Beginn und Dauer der Spendenaktion 
 
Die Spendenaktion ist zunächst auf 12 Monate befristet. Sie beginnt am Freitag, dem 
06.04.2018.  
 
7. Mögliche Teilnehmer bzw. Spendenempfänger 
 
Teilnehmen kann jeder eingetragene Verein mit nachgewiesener Gemeinnützigkeit sowie 
kommunale und kirchliche Einrichtungen mit Sitz im Landkreis Görlitz. Es werden keine 
Vereine gefördert, die direkt oder indirekt eine politische Partei oder eine parteinahe 
Institution begünstigen, die Gewalt verherrlichen oder fördern. Der jeweilige Verein muss 
eine Zuwendungsbestätigung (Spendenbescheinigung) ausstellen dürfen. Die Bewerber 
benennen einen Ansprechpartner, der für den Verein zuständig und verantwortlich ist. Der 
Ansprechpartner versichert, in jeder Hinsicht ausreichend bevollmächtigt zu sein, für 
seinen Verein in allen Belangen zu handeln und angesprochen zu werden.  
 
 



 
8. Kosten 
 
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos. Für Aufwendungen im Rahmen der 
Teilnahme ist jeder Teilnehmer vollständig selbst verantwortlich. Eine Erstattung von 
Aufwendungen, Kosten etc. findet nicht statt.     
 
9. Haftungsbeschränkungen 
 
Jegliche Schadensersatzverpflichtungen des Veranstalters und seiner Angestellten und 
Erfüllungsgehilfen aus oder im Zusammenhang mit der Durchführung der Spendenaktion 
sind auf Fälle von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit beschränkt. Dies gilt nicht in Bezug 
auf die Haftung für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit.  
 
10. Widerruf 
 
Es steht dem Teilnehmer jederzeit frei von der Teilnahme zurückzutreten.  
 
11. Spendenbescheinigung 
 
Der Verein ist verpflichtet, dem Veranstalter nach Erhalt der Spende eine 
Spendenbescheinigung zukommen zu lassen.  
 
12. Sonstiges 
 
Die Spendenaktion unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Sollten 
einzelne Bestimmungen der Teilnahmebedingungen ungültig sein oder ungültig werden, 
bleibt die Gültigkeit der übrigen Teilnahmebedingungen unberührt. An ihre Stelle tritt eine 
angemessene Regelung, die dem Zweck der unwirksamen Bestimmung am Ehesten 
entspricht. Bei der Spendenaktion ist der Rechtsweg ausgeschlossen.  
 
___________________________________________ 
Anhang: Spendenvertrag Muster 
 



- Spendenvertrag - 
 
Zwischen  
 
Herrn Edwin Schneider als Inhaber der  
Fa. Schneider`s Speisen Service  
Johannes-Wüsten-Straße 23a, 02826 Görlitz 

- nachfolgend: Spender –  
 
und  
 
___________________________________________________ 
 
___________________________________________________ 
 
vertreten durch:______________________________________ 

- nachfolgend: Spendenempfänger –  
wird folgende Vereinbarung getroffen:  
Präambel 
Beim Spender handelt es sich um eine natürliche Person.  
Der Spendenempfänger ist ein eingetragener Verein (e.V.) und als gemeinnützige Körperschaft anerkannt. Er betreibt und fördert im 
Rahmen seiner Satzung u.a. soziale, kulturelle, religiöse, wissenschaftliche oder gemeinnützige Zwecke.  
Der Spender ist bereit, dem Spendenempfänger einmalig finanzielle Mittel im Wege der Spende zukommen zu lassen.  
Dies vorausgeschickt vereinbaren die Vertragspartner das Folgende:  
 
I. Vertragsgegenstand 
1. Der Spender verpflichtet sich, die hälftigen Netto-Einnahmen des am ___________ zwischen 11.30 UHR und 13.00 UHR 
veranstalteten Mittagstisches (3-Gang-Menü für 4,90 €) an den Spendenempfänger zu spenden.  
2. Voraussetzung der Spende ist allerdings, dass sich der Spendenempfänger in der unter 1. genannten Zeit im Speisesaal präsentiert. 
Das heißt, der Spendenempfänger wird seinen Verein anhand von Schaubildern oder anderen geeigneten Materialien/Präsentationen 
vorstellen und mindestens einen Ansprechpartner vor Ort haben, der über die Arbeit des Vereins und ggf. über die Verwendung der 
Spende Auskunft erteilt.   
3. Die Spende wird im Anschluss an den Veranstaltungstag innerhalb von 7 Tagen in bar übergeben.  
4. Der Spendenempfänger verpflichtet sich, bei Übergabe der Spende Zug-um-Zug eine Zuwendungsbestätigung (Spendenquittung) 
nach Bestimmungen des Einkommensteuergesetzes an den Spender zu erteilen.   
 
II. Dokumentation  
Der Spendenempfänger verpflichtet sich gegenüber dem Spender, innerhalb von 6 Monaten nach Übergabe der Spende, einen 
schriftlichen Bericht über die Verwendung der Spende zu übermitteln.  
 
III. Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrags unwirksam oder undurchführbar sein oder nach Vertragsschluss unwirksam oder 
undurchführbar werden, so wird dadurch die Wirksamkeit des Vertrags im Übrigen nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen oder 
undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkung der wirtschaftlichen 
Zielsetzung möglichst nahekommt, die die Vertragsparteien mit der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben.  
 
IV. Nebenabreden, Schriftform  
1. Nebenabreden existieren nicht.  
2. Die Aufhebung, Änderung oder Ergänzung des Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.  
 
Datum, Ort __________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________ 
Edwin Schneider 
 
____________________________________________________________________ 
Für den Spendenempfänger:  


